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PERSÖNLICH 

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles Gute 
und Gottes Segen. 

Haute Freitag * 
Anton KAUFMANN, Gatter 6, Balzers, zum 
85. Geburtstag 

Veronika GASSNER, Leitawis 426, Triesen-
berg, zum 80. Geburtstag 

A R Z T  IM  D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Christoph Wanger, Schaan 232 77 22 

NACHRICHTEN 

Vortrug über klassische 
Homöopathie In der Stein-Egerta 
SCHAAN - Heute Abend findet im Haus 
Stein-Egerta in Schaan ein Vortrag über klas­
sische Homöopathie statt. Im Rahmen des 
Vortrages werden folgende Fragen in Bezug 
auf die konstitutionelle Behandlung behan-

J delt: 
• Was ist eine konstitutionelle Behandlung? 
• Wann ist sie angebracht? 
• Wie verläuft sie? 
• Wie findet der Homöopath das. richtige 
Mittel? 
• Wie wird die Konstitution bestimmt? 

Der Vortrag mit'Stefan Bauer findet heute 
Abend um 20.15 Uhr im Haus Stein-Egerta in 
Schaan statt. Keine Voranmeldung - Abend­
kasse. (PD) 

Patronatsfest der 
hl. Theresia vom Kinde Jesu 
SCHAANWALD - A m  Sonntag feiern wir  
das Fest der Kirchenpatronin von Schaan­
wald, der hl. Theresia vom Kinde Jesu. Den 
Festgottesdienst stellen wir  unter das The­
ma: «Jeder Christ ist berufen.» Theresia 
vom Kinde Jesu wurde bei ihrer Heilig­
sprechung 1925 zur Patronin der Mission 
erhoben, obwohl sie den Karmel seit ihrem 
Eintritt mit 15 Jahren nie verlassen hatte. In 
ihrem kurzen •Leben hat sie gezeigt, worin 
die Berufung aller Christen besteht: in der 
Beziehung zu Gott als Söhne und Töchter. 
Sie hatte die Gnade, die Dinge der Welt und 
die Menschen mit den Augen Gottes zu se­
hen, weshalb ihr auch alles liebenswert er­
schien. Sie schreibt in ihrer Autobiographie: 
«Mir scheint, wenn eine kleine Blume spre­
chen könnte, so würde sie einfältig erzäh­
len, was der liebe Gott für sie getan hat, und 
nicht seine Wohltaten zu verheimlichen su­
chen.» Ihr Fest ist ein Anlass für uns, auch 
an unsere Berufung zu denken und sie zu 
feiern. Zu diesem Festgottesdienst, der vom 
Gesangverein-Kirchenchor musikalisch 
mitgestaltet wird, und zum anschliessenden 
Aperit if auf dem Kirchplatz sind alle herz­
lich eingeladen. Während^des Aperitifs 
spielt der Musikverein Kor(tordia ein Platz­
konzert. 

Festgottesdienst in der Tn&r^sienkirche 
Schaanwald am Sonntag, 2. Oktober! um 9.30 
Uhr. (PD) 

Seniorentanz 
VADUZ - Nach den Feierlichkeiten zum Tag 
der älteren Menschen im Haus Laurentius in 
Schaan, treffen sich tanzfreudige Seniorinnen 
und Senioren am 1. Oktober um 19 Uhr zum 
Tanz im Hotel Falknis Vaduz. Es spielt das 
Duo Santa Fe. (PD) 

ANZEIGE 

Frischer Wind mit Doppelspitze 
Freie Liste stellt neues Präsidium mit Egon Matt und Claudia Heeb-Fleck vor 

SCHAAN - Dit Landtagswahlen 
im Frühling dtosis Jahrm brach­
ten dar Froton Liste (FL) die er­
hofften drei Parlamentssitze und 
veränderten damit die Aus-
gangssituatlon der kleinsten 
liechtensteinischen Partei. Diese 
nahm ab Reaktion einige Um­
stellungen vor; gestern präsen­
tierte sie ihr neues Präsidium. 
• Martin HMIW 

Fortan wird diese Doppelspitze, 
bestehend aus Egon Matt und 
Claudia Heeb-Fleck, die Geschi­
cke der FL entscheidend mitlenken. 
Wurde die Partei bislang von Vor­
standssprecher Pepo Frick nach 
aussen vertreten, machte sich der 
Vorstand nach seiner Wahl in den 
Landtag auf die Suche nach einem 
neuen Leitungskonzept und wurde 
nun fündig. Wie Geschäftsführerin 
Karin Jenny bei einer Pressekonfe­
renz im Restaurant Linde in  
Schaan sagte, entspricht die 
Zweierleitung dem Ideal der 
Gleichstellung von Mann und 
Frau, welche sich die FL auf die 
Fahne geschrieben hat. 

Claudia Heeb-Fleck, wohnhaft in 
Schaan, ist Historikerin.und Lehre­
rin am Liechtensteinischen Gym-

Egon Matt und Claudia Heeb-Fleck bilden das neue PrSsIdlum der Freien 
Liste und fungieren als Anlaufstelle nach innen und aussen. 

nasium; sie habe sich als «langjäh­
riges engagiertes Mitglied» in der 
Partei verdient gemacht, so Karin 
Jenny, zudem ist sie seit dem Früh­
jahr stellvertretende Landtagsabge­
ordnete. Egon Matt ist Hausarzt in 
Mauren und vertrat die Freie Liste 
von 1997 bis 2001 im Landtag. Sie 

bilden das kompetente Team, wel­
ches bei der Mitgliederversamm­
lung am Mittwoch einstimmig ge­
wählt wurde und in Zukunft als An­
laufstelle innerhalb und ausserhalb 
der Partei fungieren wird. 

Egon Matt bekräftigte, dass die 
FL den vom Erfolg aus den Wahlen 

erhaltenen Schwung «behalten und 
ausbauen» wolle. Vor allem auf Ge­
meindeebene wolle man mehr Mit­
spracherecht erreichen, und der 
Wirksamkeit des alten Wahl­
kampfslogans entsprechend formu­
lierte das frisch gebackene Präsidi­
umsmitglied die Ziele für die Zu­
kunft folgendermassen: «7 hem-
mer, 11 wemmer.» Mittelfristig 
wolle die FL in allen Gemeinden 
zumindest mit einem Kandidaten 
antreten und im besten Fall auch 
vertreten sein, so Egon Matt weiter. 

Claudia Heeb-Fleck erklärte als 
ein weiteres Ziel für die Zukunft 
«eine starke. Positionierung in der 
schwarz-roten Parteienlandschaft». 
Die Freie Liste wolle dazu starke 
Oppositionspolitik auf drei Ebenen 
betreiben: Au f  der ersten wolle sie 
«konstruktive Entscheidungen» 
mitgestalten, auf der zweiten den 
«politischen Prozess kritisch 
hinterfragen» und auf der dritten 
Ebene politische Impulse setzen 
sowie Tabus aufgreifen und salon­
fähig machen. Als Beispiel dafür 
nannte Claudia Heeb-Fleck die Re-
aktivierung der Diskussion um die 
Entkriminalisicrung des Schwan­
gerschaftsabbruchs, bei welcher ei­
ne «vernünftige Regelung» erreicht 
werden solle. 

ERWACHSENENBILDUNG 

Französisch für Anfänger 
ESCHEN - Dieser Kurs wendet 
sich an Teilnehmende, die keine 
Vorkenntnisse in der französi­
schen.Sprache haben. Ziel ist es, 
folgende Situationen sprachlich 
zu bewältigen: Begrüssung, sich 
kennen lernen, Angaben zur Per­
son und Familie, zum Beruf und 
Wohnort. Das Lernen wird als ein 
Geschehen verstanden, in dessen 
Mittelpunkt der Lernende selbst 
steht. Er wird in die Lage versetzt, 

seine Rolle als Lernender zuneh­
mend verantwortlich und selbst­
steuernd zu übernehmen. Der Ler:  

nende wird nicht überfordert, und 
es wird ihm ein stressfreier Zu­
gang zu einer authentischen und 
lebendigen Sprache eitiaöglicht, 
wobei die kommunikative Funk­
tion der Sprache im Vordergrund 
steht. Mi t  der Sprache eng ver­
bunden ist auch die Landeskunde, 
die dem Lernenden anhand von 
Texten und Bildern vermittelt 
wird. 

» . * *  , 
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TODESANZEIGE 
Altes hat seine Zeit. 
Es gibt eine Zeit der Freude, 
eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzes, 
eine Zeit der Traurigkeit 
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 

In grosser Trauer und Betroffenheit teilen wir Ihnen mit, dass unser 
Freund und Kollege 

Günther Dorn 
geb. 4. März 1955 

(Lehrer an den Weiterführenden Schulen Triesen) 

am 27. September 2005 nach längerer Krankheit verstorben ist. 

Günther hat als Lehrer im Bereich Mathematik, Naturlehre und Wer­
ken mit seinen Ideen und seinem unermüdlichen Einsatz in vielerlei 
Hinsicht das Schulleben der Weiterführenden Schulen Triesen mitge­
prägt. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Schulamtes und die Kolle­
ginnen und Kollegen der Weiterführenden Schulen Triesen werden 
ihm für seine Leistung und seinen Einsatz stets dankbar sein und ihm 
ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Triesen, 29. September 2005 

Die Schulleitungen der Weiterführenden Schulen Triesen 
Die Kolleginnen und Kollegen der Ober- und Realschule Triesen 
Das Hauspersonal der Weiterführenden Schulen 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Schulamtes 

Der Trauergottesdienst mit anschliessender Beerdigung findet am Dienstag, 
den 4. Oktober um 14 Uhr in der Kirche der Stadt Wangen im Allgäu statt. 

Der Kurs 525 unter der Leitung 
von Lila De Murez-Licncr beginnt 
am Montag, 17. Oktober, gm 19 
Uhr im Schulzentrum Unterland in 
Eschen. Anmeldung und Auskunft 
bei der Erwachsenenbildung Stein-, 
Egerta in Schaan, Telefon 232 48 
22 oder per E-Mail info@stein-
egerta.li. . (PD) 

Italienisch für 
Fortgeschrittene 1 
ESCHEN - Dieser Kurs ist für 
Personen mit gufen Italienisch­
kenntnissen bestimmt. Selbstver­

ständlich aber auch für neue Teil­
nehmende mit Vorkenntnissen, 
oder für alle diejenigen, die den 
Kurs Italienisch für leicht Fortge­
schrittene besucht haben. Ziel des* 

, jKürses ist »die Erweiterung und 
Festigung der Grundkenntnisse der 
italienischen Sprache. Der Kurs 
532 unter der Leitung von Manue­
la Dimiccoli beginnt am Montag, 
17. Oktober, um 18.30 Uhr im 
Schulzentrum Eschen. 

Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein-
Egerta, Tel. 232 48 22 oder E-Mail 
info@stein-egerta.lj.  (PD) 

Ich gehe menen Weg vertrauend darauf, 

dass es ken Irrweg 

sondern eri Heimweg ist 

Ich gehe merien Weg vertrauend darauf, 

dass e r  imch nicht an en Ende, 

sondern an das Ziel führt 

Karl Elkuch 
15 Januar  1921 - 29 September 2005 

hat seri leben r i  Gottes H&nde gelegt Sen Wjnsch, von den Kndem begleitet zu Hau­

se sterben zu dürfen, ist n Erfüllung gegangen M t  seiner lebensenergie bildete er  bs  

zuletzt de Mitte unserer grossen Farmbe 

Schedenberg, Höfels, Trübbadn, 29 September 2005 

fci Liebe und Dankbarkeit 

Kurt und CLaucki m t  Bernhard, Martin und Pteter 

Margath und Fteter mit Birgrt, Tamara und Johannes 

Marianne und Hans mit Bene Lnd Caroline 

Alis m t  Home,  Urs und Mino 

lara, Vblena, Ama, Stefanie, Raffael, ton und Ceüne 

Geschwister und Anverwandte 

Wr beten den Seelenroserlcrcnz cm Freitag, 30 September um 19 LArr 

Den AuferstehungsgoHescienst feiern w r  am Samstag 1 Okteber um 10 I h r  n der Fforrlarxhe 
ScheUenberg und geleite im anscHjessend auf den Friedhof 

Anstelle wxi Kranz- Lnd Blumenspenden bitten wr den Brunnenbau rt Ifckana, TcnsanafLiB5624656l) zu 
uHerstijtz&i ' 


